
Eine Einrichtung der 
Katholischen Jugendfürsorge der
Erzdiözese München und Freising e.V.

Erziehungspartnerschaft mit den Eltern
Wir sehen die Eltern als die Experten ihrer Kinder an, mit 
denen wir gemeinsam unserer Erziehungsverantwortung 
den Kindern gegenüber gerecht werden wollen. Durch 
eine angemessene Mitverantwortung und aktiver Beteili-
gung der Eltern fördern wir ein „WIR-Gefühl“, das vielfälti-
ge Spielräume und Möglichkeiten eröffnet.

Wir bieten:
• Elterngespräche
• Themenbezogene Informationsabende
• Eltern-Kind-Nachmittage
• Feste
• Elterncafe

Anmeldung
Unsere Voranmeldetage sind Montag- und Mittwochvor-
mittag. Um ausreichend Zeit für Sie zu haben, bitten wir 
Sie, einen  Termin mit uns zu vereinbaren.
In einem persönlichen Gespräch werden einzelne Kon-
zeptbausteine (z.B. Rahmenbedingungen, päd. Schwer-
punkte, Ernährung) besprochen.
Auch Sie als Eltern haben die Möglichkeit Ihre persönliche 
Situation zu schildern. Zum Abschluss zeigen wir Ihnen 
das Haus und die Gruppen.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns Sie 
in der Kinderkrippe Sonnenwelt begrüßen zu dürfen.

Kinderkrippe Sonnenwelt
  Lindwurmstraße 116
80337 München
Telefon (089) 767 73 49 - 20 
Fax (089) 767 73 49 - 29
www.salberghaus.de     
kinderkrippe.sonnenwelt@kjf-muenchen.de
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Das Salberghaus ist eine fachlich anerkannte Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtung mit vielfältigen stationären, teilsta-
tionären und ambulanten Angeboten für Kinder im Alter 
von 0 - 10 Jahren.
Neben der Betreuung und Förderung der Kinder stellt die 
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Eltern und 
Familien einen wichtigen Bestandteil der Arbeit dar. Das 
Angebot des Salberghaus umfasst aktuell:

• Entwicklungstherapeutische Wohngruppen 

• Notaufnahmegruppe 

• Bereitschaftspfl egefamilien

• Heilpädagogische 5-Tage-Gruppe 

• Heilpädagogische Tagesstätte 

• Kindertagesstätten

   
Kinderkrippe 
Sonnenwelt



Leitbild

Als Kinderkrippe ist es für uns von großer Bedeutung, den 
Kindern ein erweitertes Spiel- und Bewegungsangebot zu 
bieten, sie in ihrer Kreativität und Entwicklung zu beglei-
ten und zu fördern und ihnen den Raum zu sozialem Mit-
einander und Lernen zu geben. 
Ebenso wichtig ist uns, die Eltern soweit als möglich in 
der Erziehung ihrer Kinder zu unterstützen, zu beraten 
und ihnen in einer vertrauensvollen und offenen Atmo-
sphäre das Gefühl der Achtung und Wertschätzung ihrer 
Erziehungskompetenz zu geben.

Infos zur Krippe Sonnenwelt

Lage und Gruppen
Etwas versteckt mitten im Herzen von Sendling liegt un-
sere Einrichtung wie auf einer kleiner Insel. In unserem 
sonnen- und lichtdurchfl uteten Haus betreuen wir 36 Kin-
der im Alter von 9 Wochen bis zum vollendeten 3. Le-
bensjahr.

Aufnahmekriterien
In der Kinderkrippe werden Kinder aus dem Stadtgebiet 
München, vor allem aber aus der Sozialregion der Ein-
richtung betreut. Das Angebot ist unabhängig von Religi-
onszugehörigkeit oder Nationalität der Eltern. 
Sind nicht  genügend Plätze vorhanden, erfolgt die Platz-
vergabe nach Dringlichkeitsstufen.

Öffnungszeiten
Die derzeitigen Öffnungszeiten sind von:
Mo - Do. von 07:00 -17:00 Uhr
Fr.   von 07:00 -16:00 Uhr

Gebühren:
Unsere Gebühren sind in der Gebührensatzung der Lan-
deshauptstadt München festgelegt und richten sich nach 
der jeweiligen Buchungszeit. Die Gebühr kann auf Antrag 
ermäßigt werden

Ökologisch – biologische Ernährung
Für uns ist es wichtig, Eltern bei ihren Bemühungen um 
eine vollwertige Kinderernährung zu unterstützen. Essen 
bedeutet für uns Sinneserfahrung und Genuss – durch 
alltägliche Erfahrung kann richtiges Ernährungsverhalten 
am besten geprägt werden. Alle Speisen werden deshalb 
von unserem Koch frisch, kindgerecht  zubereitet und ab-
wechslungsreich serviert. Wir verwenden fast ausschließ-
lich anerkannt ökologisch-biologische Lebensmittel.

Tagesablauf
Eine feste Tagesstruktur und die Rhythmisierung wie-
derkehrender Abläufe stellen für Kinder in der frühen Le-
bensphase die Grundlage individueller Lernvorgänge dar. 
Durch die gewonnene Sicherheit und Orientierung können 
sich Kinder für sie noch neuen Herausforderungen stellen, 
an Aktivitäten teilnehmen oder sich einfach zurückziehen. 

07:00 Uhr Öffnung der Kinderkrippe 
   Ende der Bringzeit: 9:00 Uhr
09:00 Uhr gemeinsames Frühstück
09:30 - 10:45 Uhr Angebote / Aktionen / Freispielzeit
   Spaziergänge / Garten / Offene Gruppen
11:00 Uhr           gemeinsames Mittagessen 
                           anschließend Zähne putzen
11:45 - 13:30 Uhr  Mittagsruhe
14:00 Uhr           gemeinsame Brotzeit
ab 14:30 Uhr      Freispiel, Spielen im Garten

Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit

Ziele
Das frühe Alter und den entsprechenden Entwicklungs-
stand berücksichtigend, legen wir bei unseren Angeboten 
und bei der Raumgestaltung großen Wert auf ein ganzheit-
liches Erleben der verschiedenen Sinne. Jedes Kind ist bei 
uns etwas Besonderes. Wir holen die Kinder dort ab, wo sie 
in ihrer Entwicklung stehen und begegnen ihnen ganz indi-
viduell. Diese Ziele können gemeinsam  erreicht werden, 
indem wir folgende, am Bayerischen Bildungs- und Erzie-
hungsplan orientierte Fähigkeiten fördern:
• Motorische Fähigkeiten
• Soziale - emotionale Fähigkeiten
• Kognitiven Fähigkeiten
• Kreative Fähigkeiten
• Musische Fähigkeiten

Freispiel
Spiel braucht Freiheit, damit sich das Kind entfalten und seine 
Kreativität ausleben kann. Es braucht aber auch einen Partner, 
der sein Spiel beobachtet und nur dann lenkt bzw. eingreift, wenn 
es unbedingt erforderlich ist. Die Räume der Krippe sind dem-
entsprechend ausgestattet (z.B. Motorik, Sinnes-, Musikraum).

Eingewöhnung
Entsprechend der individuellen Bedürfnisse des Kindes wird die 
Eingewöhnungszeit (ca. 3 - 4 Wochen) fl exibel gestaltet. Eine Be-
treuerin nimmt sich explizit für diese Familie Zeit. Erst auf der Ba-
sis einer beginnenden, stabilen Beziehung des Kindes an die Mit-
arbeiterin wird es an die weitere Gruppenmitarbeiterin und an die 
Kinder herangeführt. Durch die Präsenz der Eltern in der Gruppe 
(2 Wochen) haben diese die Möglichkeit, unseren Tagesablauf zu 
erleben und sich mit uns über die neue Situation auszutauschen.


